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Republik Osterreich 
DER BUNDESKANZLER 2 01 Dez. 1968 .. ~ :,'" -: '~\,i 

Pi'13, am ............... . } 

71 2'" A' 1 ~ ... J ·/'-8 '_J '. c= (,\ ~ I Ll - k'r iA c 12.Dezember 1968 

I'arlamentarische Anfr~!r:e an 
die Bundesregierung (N;~ 6 9,23/~T) 
betreffend eir,e Verletzung des 
Hun<J.funkgesetzes 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
DroAlfred MALETA, 

1010 \1 i e TI 

Die Abgeordneten zum Nationalrat .:FR o BS'r , ','EIKHLRT \ 

GRATZ, ;SKRlr~J~K LLnd Genossen haben a.m 23. Oktober /(-)58 

unter Hr.923/J an· die Blmdesrec;ierung eÜJ.e Anfrage be·-

tr(~ffeTIcl eineVerletzunr-,; clc::: s- Ru:rHlfunkc:esetzes durch 
~ ~ -

den Generalinten·Q,::mten des Österreichischen Hundfu.nks 

gerichtet, welche foigenden Wortlaut hat: 

t'Dp.s .;:;1' "Y"ll' C1",,-n Cl'C'arr;t \-I'.; PU '-'- ~ ..• tJ\.U.L Ö '.' •• .,..L ~ hat in der :l3egründlU1g seines 

Bescheides vom 24.Mai 1968, 

legt, daß die v00-Generalintendanten des Österreichischen 

Rund.funks vorgenommene GescJ:üii'tsverteih.lng den zwin~';enden 

Bestirm;m:nf~en des R.undfunkgeseezes widerspricht" Jie in 

--'ll' e"eTp 7u'~"'Y'ln'onh",""n' '~'e~se-y)tll' ,,1-1er" CL ).::) J...l i...J. _ _ ""'(J.._,_-, .~l,"-, .J. __ c. . .i..!.(').iJ J...... _ ....... .l. ...l Au s fi.ihrun~;en der Bescheid-

begründung IUQten wie folgt: 

Im Funkhaus in.'';ien wird nunmehr sowohl von der .Programm­

,'J-j r ... ,-,l r ·l- l' 0""1 (1 ,c~ co, l"Jo":r'" f'lnl1.rc:o (VO"" Q' 0 r> l' [' <·b es on '''! e ·""e "":" 1, ('I e"t~ ,~--'-- ,_.J.)'V J ~'.J~ " ••. ce .. ",;> . LL J.C.L _ ~,:,:> .,,_ ." .. " .• ,. '.A\"~_.' ./_ -'-

s~Gßte Teil des dritten H~I~unkprograwnes hergestellt 
'·'l· r n ) 'a·l c• --uc", f'"l;'''' (·il· e ('tl..ld; 0'" o·":::.r DunOp,.·l ;j'l('lpY> ";l' ell 'N, LI. , • _;:;> <., _ 1J ~ _l-'- c U ~';:) _e. .,_} ___ .... ..::>~c.J --'.~ .... :1 •. , 

Niederösterreich und BUI.'geJ:l1ancl produziert. .:'ellen ciiesen 

vier Stellen stehen dafür 8..uf Grund der dureh den Generc..l­

intendanten der (~sterreichiseJ:le~l. Ru:n.cftmk GeseJ.L:~chaf't mbII 

(l'I'1c:1o~Dc:onrlDY'e rN"''1;~P, ce ("\ [1'0'-' ? l·j+· r:,~ -l{"lrl 10 q("'''J~LC> ~11' :'<~JR ::l ".; "..,"-' ..L ....... '-'.'-- c"-'.Li-O ...... '-...0 'J ""-.". )..:)0,-- _U c.-:; !",...O,...i,. .. ....t.. ..... ~.J •. _ "- I __ I, l_ 8' __ 

UJld 3 letzter Satz RFG) erfolp;ten Verteill.mr.: der Gesclü3fte ......, '-'-

die 

österreieh u.nd BurcenlSJ1.d abw'echselnd zur .'lerfiigl.illg o D9.S 

ist der frühere tecbrllsche Zlun seinqr-

zei tigen Drei-L8.nderstudio Gehört hat, .jetzt 8.~er, 'Nie 
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eben er\vi:i1mt, den .studios 8,ller drei )3unclesländer Wien, 

Niederösterreich und 13urgenlnnd und - durch die Eeorgani­

sation bedingt - der Progrsmmdirciktion des H6rfunks flir 

e;ewisse zentrule Aufgaben zur Verfüp:ung steht und der tech­

nischen Direktion zUGeteilt bzw. unterstellt ist. 

Ausschließlich für eines der drei L~i.ncler.studios oc1er die 

}:Jrogrammdirektiol1 werden keine ir:1 technischen Eetrieb ;1ien, 

Nieder6sterreich und Bursenland t~tige ,Dienstnehmer heran­

gezogen. Sie l:mterst8hen claner auch 1;:sinem dse:' Intendanten 

eines der drei schon mehrfach p~en3nnten V.:inderstudios und 
, " 

auch nicht der Prof.:r·arm;:~direktiono Ebensowenig unterstehen 

jenen Dienstnehcer der technischen 3endeanlagen oder gar 

des Pernsehens. Die Intcndarlten sinu. vielmehr nur für o,ie 

von dem ihrem StudiC!:angehörenden }'ersonal produzierten (Hörfunk-) 

Sendunf;en vere.nt~vortlicho 

Denn in ;lien kann 'die Bestim:r:mnc ci.eiC1 f! 11 Abs e 3 in3Q,c;son:::l_ere 

zweiter Satz Pli'G o , daß' nänlich dem (c;em~i.ß g 10 1\b8 .. 3 HPG G für 

d~ieses La.lld.esstlldio bestelltell) IIltell.d.ctrlten (lEiS j~m j-3"lu~cleslarld 

tätige Personal sO'ilie die Eetriebsstö.tten und ;:3endeanlagen 

seines IJandesoereiches lli~terstehen, nicht im Sinne ihres buch-
t: "bl' - T' 1 J... 1 ~.,.J... 1 ,- h ", l' ., t s.;a ,lc1:len ';'iOrlJ aU'I.Jes DelO.1..[;l, Vlcreen. l'irdJen l'\.OC"l .tller"YllCJl 

-, 

nur auch die Studios für cüe Bu.nde~31ö .. ndGr Niecle]:,6ste)~~'(;i~·cil"·, 

lL.'1d Burgenland ihren Sitz 1 sondern vor allen auch dJ.1f' z'~ht'Ti?l­
stellen. Direktoren und IntendG.nten sind G.ber einander gleich-

+ l ' t ( 1 ,', ,', 1 () A h'--' .:J -.' • 1 /l' b ' "" ßesve _L vg o;j~:,' .lic.Soc': lUlt...:. :; SO'Hl.e I lYlS esona.ere I,.OSo,-=', 

4 1LYlcl 5 pJj'G) 0 

"Bezüglich der Sendeanlar;en, deren Cliederung in. nur siet)en ' 

i:iereiche' außerdem mit der deI.' I:h_rndesliincler nicht volH;:ornmen 

ti~')ereinstilil"lt ~ ist, abgesehen davon; daß die in Vlien liegenden 

nur eine Frequenz h<:,',ben lL"lcl daher elie drei in \üen unterge-

brachten Studios .für die i>u_ndesl~1:clder ',hen, niederösterrei.ch 

i B - d (., , "1'" "" h .. ') fl " ' une urgenlan lH eier 8lnSC!1. ,&Clf~'Em' ,;i ac.~spractle /8.UI. elneT' 

','Jelle sitzen 11, für die buchstäbliche :Befolgung der BCE;tirnrm.mg 

H· d '," " d~ () .' lTI ec_llls, ,dl;) 

2 0 Satz IlF'G. der Ur:J.stand ein uIlliberwindliches 

die Grenze zvrischen den B1.m,desländern \'/ion und 

Niederösterreich durch die Sendeanlnge ar:J. I3isamberc; 2;eht. /f 

Die 1L'lterfertigten J\bgeordneten sind d(~r Uberz, e'J.gung, 

daß der I)1.illdesregierung der Bescheid des EinigLmgsamtes V:ien $ 
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dessen BeGründung hier teilweise wiedergegeben 'Norden 

ist, bekannt ist 0 Sie bez\veifeln aber, daß die nundes­

regien,mg in ihren :,'iirk"unCssbereich .f[~llende l~laßnD.hmen 

Getroffen hat ~ um die ljeaetltung des ~?undfunk,gesetzes durch 

den Generalintendanten des Österreichischen }(lmdfunks her·~ 

bei zuführen und .,:,tellen sühin die 

AnfraJ:;e: 

1) Wann ist der Bundesregierung der zitierte Bescheid des 

EiniglL'1.gsamtes Wien bekannt geworden? 

2) In welcher JViinisterratssi.tzlJJJ.g hat sich die Bundesre­

regierlmg mit den Fragen befaßt, die in dem oben wieder­

geGebenen Teil der ßescheidbegründ.ung behandelt werclen'? 

3) l:Velche IJlaßnaluaen hat d.ie D'l.J.ndel::,rec;ierung besc::ÜosSeJ.1, um 

,eine den Bestinmu.?1c;en ctes }{undfl'inkgesetzes entsprechend.e' 
," "'f" -/-'1 ,~., 'h·' J"-' 'h" '-Tescna "t~ßverveJ __ u.ng Ei, J.)ere,.1.C~ :]"er 0sL;errelC~~lsCl!.en 

flmk GesmbH herbeizuführen? 

4) (Im Halle, daß :die BundesreGierung noch keine MaßnCl1:F1en 

im Sinne der vorhergehenden jr~g8 getroffen hat:) 

Welche Maßnahmen wird die B'lmcle~3I'egierllng sohin err;reifen? 

stehenden Rechte in der Gesellschafter~ Versalm:1l1lng im 

gegebenen ZusammenhEl..ng konkrete Maßnahmen zurI'rüfung der 

Österreichischen Run.dflL'1k GesmbH beEmtragen? 

6 ) ( I · H' 1 1 rl \T " Ti' ~ '\ _D .<'8. __ "e ,.-,-er ,rernelDung :Jer ~rage ): / 

Auf Grund welcher eingehend darzuE;tellenden ErvjäbUl1.f~On 

wird elie Blli'1desreu:ierunrf', dies unterlassen? 
'--' '--

7) q,Tl'X',C·l. O"l'''' Bunc~Dc:re0'l'p""1'nO' (:"PYU ÖP, ",r+- "I"):::' '0 !~l::.c:::.Ll-. _ t w.. t ........... _ i:..: .... ~- i..A -r..;. cy-..J ... · u.--,-~ ~ ... - l.r 0 LU ... - ,,~ des Bun-

des-Verfasf;ungsgesetzes (§ 1 Abs o /-1- des Rechnungshofgesetzes) 

den Hechnlmgshof ersuchen, die V0E1 Generalintendanten der 

Österreichif;chen Ru.'1dfunk GesmbH vorgenomr;wne Geschäft:::·· 

verteilu_l'lg auf ihre Vereinl)arkeit mit den Bestimrrn,mgon 

des Hundfunkgesetzes zu überprüfen? 

8) (Irr: }'alle der VerneiInU1S:j der Frage 7:) 

Aus' vlelcneneingehend darzuler;endell Gründen 'wird die Bun-

d e;, ~re' 0-; ör' 'uni:" ,"11' e C' U11+- e T'"I 'Cl c' C pn? ~O b~G. 0 ~ 0 ~._~au0~, 
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Ich b . .8e11re nich, diese i\nfr2e;e 

regierung wie folgt zu beantworten: 

Zu }i'rage 1: 

namens~der Bundes-

Im Verfahren Re 70/68 des EinigUllgs9J!ltes Vlien WB.ren 

die Die:nstne:b.J.l'lerin c1er Ö~3terreichisc'ilen HUll(:tfunk Ges .. ffi. b .. H. 

Ilse SCHNURPF}~IL tUld der Betriebsrat für das Studio Wien 

der Österreichischen Ruridfu~k GeseIn. b .. H. als }'arteien be..; 

teiliet, nicht j edoeh die OS,'q.prreichische Rundf"lmlc Geso Ei .. b .. H • 
• -1-.;. 

selbst. Der zitierte Bescheid '.vurde daher der Österreichi-

sehen Rundfunk G~s .. m.b.H. nicht zugestellt, sondern: .:... wie 

nunmehr in Erfo.hr1.mggebracht wurde - erst nach Schluß des 

. Verfahrens bei einer Besprechung m.it VertrE~tern des Öster­

reichischen Gewerkschaftsbundes inhaltlich zur Kenntnis ge-

bracht .'C 
. Die j3llr1.desrep;iel-'U:O.g hat sich d.811 Inl1Ell t dJ~S zi tiertell 

Be.scheides auf Grund Cl.er parlamentarischen Anfrag:e nunmehr 

mitteilen lassen • 

. Zu :B·r8.F~e 2: 
~-,--

Die Hlmdesregier"lmg hat sich in der Ministerratssitzung 
10 naro-cmher /jO::: p. 

• ,;""vLJ......, .• ll'.J J ,I ,::..J\.J • t d 1 ..t...., '1'; f ' . ':'" .........• : .• 01 er par -,:o..monvar1scnen Jill r·cl.ge uno. 

mit der BegründunG des zitiel'-C:3Yl Be~jc.heidos bofa,ßt. An12.ß ...! .... Lur 

eine f~'ühere Befassung bestand nicht tcta i.'lie erwä.r.J1t, die 
.......... - ~~ 

Österreichische Htmdfunk- Ges ~n" b.E. im Verfahren :2e '70/68 

des Einigv.ngsamtes Wien nicht Partei war Ulld von dem Be­

scheidinhalt somit nur inoffiziell und nicht durch' das Eini-

gungsamt unterrichtet vrurde 0 

Zu Hraf=.<:ell .5 und 4: -_ .. _' "------_.-

Der Generalintendant hat jene Geschäfte der Gesellschaft, 

'die 'Neder (ler Gesellscha.fterversammlung noch dem Aufsichtsrat, 

noch ihm selbst vorbeha.lten sind, so zu verteilen, daß eine 

i ni ti r tj ,re- 'j"ühruDI-.'? der we;:" entliehen Jach- und. Gebietsbereiche _ cl, I. _, ~ ,L _.L 'C'; 

ermöglicht vJird (~; 10 ;Lbs.'l B.undfunkgesetz) .. Dr hat seine 

Geschäfte riparsaffi, vJirtschaftlich und zweckmi:ißig zu führen 

(§ 14· .libs 02 Hundfunkge.setz), und hat diesen Gr"lmdsatz ins­

besondere seiner G0i3chäftsverteilU:,'16 zue;rundezulegen. 

Daß er diesem Gr"lmdsatz gerade bei seiner Geschäftsver­

teilung nri.chgekommen ist, oh,ne dabei eine Bestim;~(n.LiJ.g des 
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Rundfunkgesetzes zu verletzen, geht aus der:l TenOr'lilld 

der Begründung des zitierten Bescheides hervor .. A1-1.s dem 

Tenor deswegen, weil die Anfechtu.ng der Betriebsl!~:ttswahl 
1:'<"" . 

f " d C't 1" ,.,,' ur .as IJ uc lOi' ].en, de8~3en Dien:=.;tnehmerumschreibung auf' 

das l~undfUll1(Eesetz zurüc};:geht, (.;rfolzlos blieb .. In der 

BescheidbegrlLndung heißt es hiezu vlörtlich: ölDas techni-. 

sehe und Ver';,:al tungsDersonal des früheren DreiläIlderstu-~ 

dios ist dabei aus Gründen betriebswirtschaftlicher Zweck­

m~ßigkeit nicht auf die drei neuen Studios aufBeteilt, 

.sondern der jevrei1s zuständigen, nÖ.m1ich der Tecl'.cnischen 

bzw,,' der EaufmEinnischen Direktion zugetei1t bZi'.J. unter-

. st p':ll';;'''--' rc~ on l! ..... ' L,· d,V _,v .,. 

~All-ch an 8nderer Stelle der Bescheidbegrlinc1ung geht _. . . 
hervor; daß die Geschäftsverteilung des Generalintend"LYJ.-

ten .zweckmä.lüg llild ohne GesetzesvE~rletzll!1G vorgenomm.en 

w-urde: 

Studios der 1-3undesli::inder 'Nien ~ Niederösterreich und Bur­

genland richtet' sich daher nach der betriebswirtschaftli-

eben zYJeckm~ßisst;en Verteilung der Geschäfte durch den Ge­

neralintendanten (gem~ß den bereits oben d~für zitierten 

B t ' '\ 'D' .J-" , "'1 " C""' 
j es lr.rmmgen). le lJ8CfUllScnen .De ange cüeser .<YG~lCl.lOS wer--

den daru8.ch sber von der] (.1.er Technischen Direktion unter-

t h 1 'n 1 '1 ," 1 .. b F" N··'"·'· t s e enCGl1 J.eC'h'1lSC;~en i.:ls.:,crlG· ,ilen, J.eneros er .... 

reich und das ßurgenland, die 'Ver.valtungsagenden von (ter 

Kaufnännischen Direktion wahrgenommen; für das :FerrJBehen 

ist dagegen dessen Direktion verantvvortlich~!I ( Seite 5 
des Bescheides)o 

Die B1-mdesrer;ierung vermag clahl3r J.m zitierten Bescheid 
.·sr 

nicht den geringsten Inlaß zu er}::ennen, die Gesch:iftsver-

teilung des Generalintendanten f'lir gesetzwidrig anzusehen 

und korrigierende IJiaßuE!.l:1men zu erGreifen. 

Die Gesellschafterversamrnlu..."1.fj hat in ihrer ßi tzUt."le; vom 

17 •. Juli 1967 in Befolgl..mc; von § 7 lit.b Bund.funkgesetz eine 

Prü f'''''' p'c'Y01-:,w'l' c' Sl' 0"" be> ~'h::>hsl'''Id aus u' 1"ei r,:i t ,.000,_.lieclern, einr:e-._ \.U.L.::-"J.... .u..... -.) J.J.," __ " ,"::I u _.L . ..1. _ -" ........ 

setzt, deren Kompetenz durch § 14 Hundfunkgesetz umschrie-

ben ist .. 

948/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 5 von 6

www.parlament.gv.at



- 6 -

ZQ Frage 7 und 8: ----'"- --_ .. _-
Der RechnunGshof hat auch ohne Antrag der B-lmdes­

regierung alle jene Unternehmen zu prüfen, die der Bund 

allein betreibt oder an denen- der Bund finanziell be ... 

teilißt ist (~i 12 Rechnung;:-3hofgesetz). "he die 13undesre­

gierung erfahren hEit, pl::'nt der Rechnurlgshof in Befol­

gung dieses F'rüfLLYlgsauftrages in l1ä_ch~:;ter Zeit mit der 

Prüfung der Kaufmännischen Direktion der Österreichischen 

elie Geschäfts-

v~rteilung.des Gerieralintendanten gesondert auf ihre Ge­

setzmäßigkei t überprüfen zu lasEJen ~ besteht aus den oben 

geSChilderten Er,:: ä~::un9:en ni c ht 0 

.~ .. ~ 1iJt~ 

,,-. 

948/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)6 von 6

www.parlament.gv.at




